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Nr .

2. Steuerkapitalien , Steuerſätze und Steuererträge in den Jahren 1901 und 1902 .

( Vergl . Band XIX , Jahrgang 1902 , Nr . 5, Seite 104 u. . )

I . Steuerkapitalien . Bimatme
1901 1902 (Worahr

Grund⸗ und Häuſerſteuer⸗Kapital :
Grund⸗ und Gefällſteuer⸗Kapital M 1494 876 050 - "1 496963 370 - + 2087820

Häuſerſteuer⸗Kapital à} AT d a a eL ADA 1501 282803780 + 54151 680

42613028200 2729 267 150 456288 950

948 404800 1017 882 700 60 38 900

„ 1747 294 900 1 829 143 420 ＋ 81848520

Zuſammen .

Gewerbeſteuer - Kapital .

Kapitalrentenſtener - Kapital
Im Gangen . f4. 5 368 817 900 5576293270 +207 475 370

Steueranſchlag des ſteuerbaren Einkommens AM 389 644 925 362179825 + 22534900 .

II . Steuerſätze .

Die Steuerſätze der direkten Staatsſteuern betragen bei der Grund - und Häuſerſteuer , ſowie

Gewerbeſteuer 15 7 von 100 % 3 Kapitalrentenſteuer 10 von 100 æ Steuerkapital ; Ein⸗

kommenſteuer 2 / von 100 %/ Steueranſchlag des ſteuerbaren Einkommens , deſſen Steueranſchlag den

Betrag von 200 nicht, überfteigt , und 2 M 50 bei einem ſteuerbaren Einkommen , deſſen Steuerau⸗

ſchlag 200 —25 000＋l beträgt . Der letztere Steuerfuß wird erhöht bei einem Steueranſchlag von 25 000

bis zu 30 000 M um - 5° lo , bei 30 000 bis zu 40 000 um 10 5/%, bei 40 000 bis gu 50 000 um 150/0 ,

pei 50000 bia au 75 000 M. um 20° io , bei 75000 bis au 100 . 000 Æ um. 25 ®lo, bei 100 000 bis zu

150000 %/ um 30ĉlo , bei 150 000 bis zu 200 000 æ um 35 0/0, bei 200 000 Æ und mehr um 40 o .

Bei der Beförſterungsſteuer beläuft ſich der Steuerſatz auf 10 „ von 100 æ Steuerkapital .

Die Steuerſätze der indirekten Steuern de. betragen für Weinakziſe : 8 von 1 Liter Traubenwein ,

0,9 von 1 Liter Obſtwein : Weinohmgeld : 2N von 1 Liter Traubenwein , 0,6 9 von 1 Liter Obſtwein ;

Akzisaverſen von Weinhändlern : 18 für den Weinhändler , 3 M 60 für jeden männlichen

und 1 M 80 P füt jeden weiblichen Tiſchgenoſſen über 18 Jahre ; Patentgebühren für Weinlager⸗

keller : 50 / für das Jahr ; Bierſteuer : 1. Bon dem im Großherzogtum gebrauten Bier für je

100 kg ungebrochenen oder gebrochenen Malzes , die bei einem Brauereigeſchäfte in einem Kalenderjahr

ſteuerbar werden , bei einem Geſamtverbrauch : a. bis zu 1500 Doppelzentnern , für die erften 250 dz

8 M, jüt die diefer Menge folgenden 1250 dz 10 A : b. won mehe af 1500 dz bis zu 5000 dz

114 ; e. von mehr als 5000 dz 12 J . Für diejenigen , die obergähriges Bier nur zum eigenen Bedarf

im Haushalt bereiten und hierzu in einem Kalenderjahr nicht mehr als 5 dz Malz verwenden , beträgt die

Steuer für je 100 kg 2 J . 2. Von dem bei der Einfuhr in das Großherzogtum der Übergang ”

ſteuer unterliegenden Bier 3 M 20 für 1 hl . Die gemäß Art . 9 des Geſetzes vom 30. Juni 1896 zu

leiſtende Steuerrückvergütung beträgt : I . für im Großherzogtum gebrautes Braunbier , wenn nach -

gewieſen iſt , daß das zur Herſtellung verwendete Malz verſteuert worden iſt : a. nach Abſ . 1. Ziff . 1b

2 M 60 Z ; b. nah Abi . 1 Bif . 1e 2 M15 P ; è in allen anderen Fällen 2 30 W, 2. für im Groh

herzogtum in gewerbsmäßig betriebenen Brauereigeſchäften gebrautes Weißbier 1 / ; 3. für Bier , das

gegen Entrichtung der Übergaugsſteuer eingeführt worden ift 2 M80 für 1 bl . Fleiſchſteuer ; für jedes

Stid Rindvieh ( mit Ausnahme der Milchkälber ) 4/ / bei einem Schlachtgewicht von weniger als 200 Kg,

%% bei einem ſolchen von 200 bis 250 kg , péi 250 lkg und mehr : für Farren und Kühe 6 M, ir

ſonſtiges Rindvieh 11 % ; Steuer von eingeführtem Fleiſch : 8 für 1 kg ; Liegenſchafts “

ſteuer : 2½ %% des Preiſes ( Wertes ) des übergegangenen Eigentums; Schenkungs und Erbſchafts⸗

ſteuer : je nach den verwandtſchaftlichen Verhältniſſen 1 bis 6 % des Wertes , bei Anfällen an ſonſtige

Perſonen 10 ofo.

III . Einnahmen und Ausgaben der Steuerverwaltung . MapaiZu⸗
e

a Hrutto - Cinnahmen : Abnahme
1901 1902 MWorjahr

M h M

Grund - und Häuſerſteuer . .
4070525 4150 543 + 80018

Einkommenſteuer einſchl . Nachträge 10 292 620 10 669 545 376 925

Gewerbeſteuer
1561 189 1588489 . +: 27 : 350

Direkte Beförſterungsſteuer . . . . . . . .6 u8n.
133 603 133594 — 9

Steuern : Gewerbeſteuertaxen und Gewerbeſteuer von Wander⸗

lagern und Waarenverſteigerungen 177 328 1783041 — 4282

Kapitalrentenſteuer einſchl . Nachträge 1812124 1911975 + 99851

Fixierte Steuer Kondominat Kürnbach ) . 558 558 —

guſammen . . 18047892 18627745 + 579 858
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Indirekte
Steuern :

Noch : a. Brutto - Einnahmen :
1901

É

Weinſteuer , bei der e aahi
lbar 1661 209

z Weinohmgeld ę 640 688

S Weinſteueraverſen von Wirten —

Kreditierte Weinſteuer ug 274781

SI Mverjen von Weinhänlérmi s e n 26 118

2 | Patentgebihren fir Weinlagerteler -~ 1 450

B | Branfteuer von inländifhem Bier . . . . . 7 444 895

lübergangsſteuer von eingeführtem Bier 762 696

88Fleiſchſteuer von im Inland geſchlachtete m Vieh 810 385

n von eingeführtemFlei G 17 : 128

Liegenſchaftsſteuer . coas o ram 4 0UF BYS
Schenkungs⸗ und Erbſchaftsſteuer PAS CIFERE - A5508

RBufammen -. 17 700 849

Gerichtskoſten , Sporteln und Rechtspolizeigebühren
der Gerichte , Notariats - und Grundbuchkoſten . 4244 807

1902
H

1 680422
614 993

144947
25874

1450
7 574 378

802 076
807 317

19 525
4 140 506
1 581 844

17 343 382

4571 168

1 668 152
295

634 í 648
6 869,268

38 8001 )

17963

39 068

88 715
92 454

385 526

516 695
42915 911 43 396 098

245 986
21 980

267 916

510 240
1079 165

494776

4 783

2 088 964

wiri i Sporteln , Taxen , Auslagen und Strafen der Ver⸗

fälle : waltungsbehörden ſowie Abhörgebühren . 1741 682
: Erlös aus R Impreſſen

TAk a 290

Hundetaxken Eo aanandai 615 868

Zuſammen . ‘6 602097

aa a ara A ODEDA o i bR ai 40 717!)
n n

Erſatz von G. erichtskoſten und Erlös aus ein⸗
BALE gezogenen Gegenſtänden 655

Zuſammen . . 41372

Nanik : Steuerſtraf - Steuernachträge . . . 24 150
pp Pie gefälle | Hinterziehungs - und Srbmmgsftraen

117 182
) *| Sonftige Einnahmen ) 382

419
pipni 523 701

Summe allet Einnamen . .

b . Laſten und Verwaltungskoſten :

Zentral⸗ Perſönliche Ausgaben 226 775

verwaltung : ( Sachliche Amtsunkoſten 22 836
Rujammen 249111

l Eranpmta Eat 520 036

Bezirks⸗ Steuererhebersdienſte 1 054824

verwaltung : | Steueraufſicht . . camardo M STIR 453988

Sonſtiger Aufwand o) Serlsgtet yirik 4269

Zuſammen 2033 062
darunter ſachliche 15. 7 -788

Kataſtrierung der direkten Steuern :

Abgang
und

Rückerſatz :

Sonſtige
Ausgaben :

1) F

573 . 670

Bei den direkten Stener . 1070 644

„ indirekten Steuern .. 1110 163

„ „ Juſtiz - und Polizeigefällen sge 272 778

Moa eee 3 183

„ „ Kverſchiedenen Einnahmen 1645

2 458 408

63 732
20785

Bujammén . .

Wegen der Wandergewerbeſteuer . `
Für die Kontrolle der indirekten SSteuern
Wegen der Juſtiz - und Polizeigefälle :

Konſtatierung u. Kontrollierung d. Sportelanſatzes 648318
Aufwand für geſtempelte u. kontrollierte Vordrucke . 102

Laſten der
Sͤrſttafgeftue e der Wald

eigentümer ) . . . i 13 590

4— Abgang verrechnet 1901: 3040 und 1902: 4172 .

157 367

597 - 667

1512 584
925 . 438
9y253 312

4277

1140
2 696 746

58 037
22 845

57 350
7768

15194

Ru- ( +) oder
Abnahme ( —)

gegen dag
Vorjahr

M

+ 19218
— „ 25695

— 129 784
— 244

+ 129483
ł 39 380

3 068
+ 2 402
— 364192
— 25012
aUn 857517

+ 8326361

— 78480
-ia 5

$ Š 19280
J 267 166

— 2 417,

pio
— 2309

+ 14565
— 24678

+ 8107
— 7 006

aig 480 187

＋19211
— 406

＋ 18 805

9 796
A2341ʃ

＋10 843

T .
＋ 55 902
— 421

28 997

-+ 441940
—184 730

DAA ]
＋1094

—

2) der Steuerkaſſe zufallende Heb⸗ und Kontrollgebühren , Erſatz von LEREN Kreiſen und Kirchenbehörden für Kataſter
arbeiten , Erſatz und Abgang von Paſſiden , Mietzinſe , ſonſtige Einnahmen .

[Oe fen

3) Unterſtützungen und Belohnunzen der nicht etatmäßigen Beamten und ihrer Hinterbliebenen .
„) einſchließlich der Mietzinſe und des Bauaufwandes für die Dienſtgebände .



Nr . 5.

en: =( 4 ) ober
Noch : b. Laſten und Verwaltungskoſten : gu AH, hs

1901 1902 gegen das

Reoriayn
8 867

M M
299 301 808 168

Laſten der Hundetaxen .
aa

Noch :
Gefällbetreibungskoſteen

19110 ＋ 19110

G onftige Strafanteile der Gemeinden AiE in 841l 8599 + 188

Ausgaäben : Wegen des Steuerſtrafverfahrens . „ . .
877 393 — 484

ES Verſendungskoſten und verſchiedene zufällige Aus -

gaben OEL E E esi SNINE
87 . 342 69 692 — 17 650

Zuſammen 567 458 567 I5 ] — 307

181 818 . 283041 1. 101251
Im außerordentlichen Etaekr . . UE H

Summe der Laſten und Verwaltungskoſten 6063522 . 6501488 + 437966

c. Reiner Stenerertrag :

Summe aller Steuereinkünftn ? nke e
42915911 43396098 + 480 187

Summe der Laſten und Verwaltungskoſtenn
6063522 . 6501488 + 437966

Reiner Stenerertrag 36852 389 36894610 + 42 221.

IV . Steuerbetrag auf den Kopf der Bevölkerung . sibi bm .

giese ,
| pany i

— 0 c

c F Verbrauchsſteuern
1901 1902 Worſahr

Direkte Steuern
1901 1902 Worſahr

A

h h M Weinſteuuer 1538 1,29 — 0,09

Grund⸗ und Häuſerſteuer 2,16 ` 2,17 + 0,01 triene i he , vai 4,35 4,37 t 0,02

Einkommenſteuer . . 5,46 5,7 + 0,09 Fleiſchſteuer 0,44 0,43 — 0,01

Gewerbeſteuer 0,83 0,83 überhaupßtt “ . . 65,17 6,09 — 0,08

Rapitalrentenftener : = . . 0,96 1,00 + 0,04 Indirekte Steuern

UÜberhauptt . . . 9,58 9,78 ＋ 0,15 im ganzen . . . 9,39 9,05 — 0,34

Stenern überhaupt . 18,97 18,21s — 0,19.

3. Poſt⸗ und Telegraphenverkehr 1902 .

( Vergl . Band XIX , Jahrgang 1902 , Nr . 5, Seite 106 u. . )

Der Poſt⸗ und Telegraphenverkehr in den Oberpoſtdirektionsbezirlen Karlsruhe und Konſtanz ,

welche außer dem Großherzogtum Baden den heſſiſchen Kreis Wimpfen und den preußiſchen

Regierungsbezirk Sigmaringen (Hohenzollern ) umfaſſen , hat im Jahr 1902 ebenſo wie in den

Vorjahren im allgemeinen zugenommen . Die Zahl der Poſtſendungen in Ankunft iſt um 8 995 489

ober um 4 , / , insbeſondere die Der Briefſendungen um 7234500 oder um 5,5 , die der

Poſtſendungen in Abgang um 10 877516 ober um 6,3 / , insbeſondere die der Briefſendungen

um 8874600 pber um 7,5 "lo gegen Da Vorjahr geſtiegen ; ebenſo hat der Wert der mit der Poſt

abgegangenen Wertſendungen um 76368112 Mo oder um 7 , / zugenommen , der Wert der an

gekommenen Wertſendungen ift jedoch um 122821595 M oder um 10,7 / zurückgegangen, ebenſo

iſt die Zahl der aufgegebenen Telegramme um 25 214 oder um 1,8 und die der angekommenen

Telegramme um 20 235 oder um 1,5 0f gefallen.

Auch die Einrichtungen der Poft und des Telegraphen haben ſich im Jahr 1902 weiter

entwickelt . Die Poſtanſtalten haben zwar eine Abnahme um 10 oder 0,6½%, Die Telegraphen -

anſtalten ( abgefehen von den Bahnſtationen ) dagegen eine Bunahme um 56 oder : 4,9 fo erfahren ;

entſprechend haben die Verkaufsſtellen für Poſtwertzeichen, die Briefkaſten , Länge der Telegraphen⸗

leitungen , Telegraphenapparate und Fernſprecher , ſowie Fernſprechſtellen des Stadtverkehrs , endlich

auch das Perſonal zugenommen ; ferner iſt die Zahl der Orte mit Stadt⸗Fernſprecheinrichtungen

und der Verbindungsanlagen zwiſchen den Einrichtungen verſchiedener Orte angewachſen. Die Be⸗

förderung von Reiſenden durch die Perſonenpoſt hat eine Abnahme um 14 709 Perſonen erfahren.

An Poſtwertzeichen wurden in beiden Oberpoſtdirektionsbezirken zuſammen 128 485 566 Stück

( gegen das Vorjahr mehr 8123 26 Stück oder 6,7/8 ) zum Verkaufswerte von 12 055092 Jb

( gegenüber dem Vorjahr ein Mehr von 662160 Mo oder 5,8 0/ ) verbraucht . Außer den

eigentlichen Poſtwertzeichen wurden ferner 949 968 Wechſelſtempelmarken und 906 geſtempelte

Vordruckblätter im Werte von 501046 M, jowie 31 6 515 Gtempelmarfen und 148 662 geſtempelte

Anmeldeſcheine als ſtatiſtiſche Gebühr für Warenſendungen nach dem Ausland im Werte von

37515 / verkauft . Für Rechnung der Berufsgenoſſenſchaften und Ausführungsbehörden wurden

vorſchußweiſe 3405867 M, an Invaliden⸗ und Altersbezügen uſw . 3100 870 Mo bezahlt. An
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